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ModellBahnHalle 
Wallhausen

öffnet am

Sonntag, 1. Februar 2026, 
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Digitalisierte
Märklin-H0-Großanlage

mit Kinder-Spielanlage

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Wallhausen • Crailsheimer Straße 13
Empfehlung: Anreise per Bahn
Fußweg zum Bahnhaltepunkt: 100 m
Initiatoren: Marc Müller • Christoph Hassel
Kontakt: marc.mueller.wallhausen@web.de
https://www.modellbahnfreunde-wallhausen.de/

Mit Bewirtung

Kaffee und Kuchen

Moving Souls
Am Freitag, 30.1.2026, 

um 19.00 Uhr verwandeln 
Moving Souls den Rathaussaal 
Wallhausen in einen Ort voller 
Atmosphäre und mitreißender 

Live-Energie.

Für Kurzentschlossene: 
Eintrittskarten gibt es noch 

an der Abendkasse.

Weitere Informationen 
fi nden Sie im Innenteil.
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Jubiläumsdaten in der Gemeinde Wallhausen

Michelbach/Lücke
1626 – vor 400 Jahren

Der Ortsvogt des Veit Christoph von 
Crailsheim im Michelbacher Schloss 
erstellt in diesem Jahr 1626 die ältes-
te bekannte Rechnung des Amts. 
Darin werden 23 jüdische Familien-
oberhäupter aufgeführt, die Abgaben 
in Form von Schutz- und Dienstgeld, 
je nach Höhe ihres Vermögens, an die 
crailsheimische Herrschaft leisten 
müssen. Demnach besteht in Michel-
bach eine erstaunlich große jüdische 
Gemeinde, die sich sogar einen eige-
nen Rabbiner leisten kann. Der Rabbi-
ner ist von den üblichen Abgaben an 
den Dorfherrn befreit. Je Familienober-
haupt beträgt das Schutz- und Dienst-
geld jährlich den stattlichen Betrag von 
8 Gulden, der ungefähr dem Wert ei-
nes schlachtreifen Schweines ent-
spricht. Bei schlechten Vermögensver-
hältnissen vermindert sich diese 
Abgabe bis auf 50 %. Das in diesem 
Jahr von den Michelbacher Juden an 
die Herrschaft abgeführte Geld ist die 
stolze Summe von 159 Gulden. Das 
entspricht ungefähr dem Jahresein-
kommen eines Dorfschulmeisters.

1726 – vor 300 Jahren
Seit den schlimmen Zerstörungen 
während des Dreißigjährigen Krieges 
fi nden die Gottesdienste in Michelbach 
in der nur behelfsmäßig hergerichteten 
und mit einem Notdach versehenen 
Kirche statt. In diesem Jahr 1726 wird 
sie ganz neu so gebaut, wie sie sich 
uns noch heute darstellt. Ohne Hilfe 
der schwarzenbergischen Patronats-
herrschaft muss die Pfarrgemeinde 
Michelbach fast die ganzen Kosten für 

den Kirchenbau allein tragen. Nur der 
Markgraf von Ansbach leistet einen 
Beitrag von 600 Gulden.
Pfarrer Schenk schreibt: „Weilen die 
Kirchen eingerissen und der Platz mit 
Werck-Leuthen angefüllet gewesen“, 
ist der Gottesdienst in der Scheuer des 
Jörg Conrad Östreicher gehalten wor-
den. Weiter berichtet er am 8. August
„geschah die Taufe im Pfarrhaus, weil 
es in der Kirche wegen des Bauwe-
sens noch so wüst hat ausgesehen.“
Die neu erbaute Kirche wird am 
27. Oktober 1726 eingeweiht. Pfarrer 
Mützel aus der Nachbargemeinde 
Hengstfeld ist zu dieser Feierlichkeit 
eingeladen. In sein großes Kirchen-
buch schreibt er darüber: „Von der Ein-
weyhung der neuen Kirche zu Michel-
bach“.

1851 – vor 175 Jahren
Entsprechend den Ablösungsgeset-
zen im Königreich Württemberg, nach 
denen alle aus den alten Lehensver-
hältnissen herrührenden Abgaben 
abgelöst werden, wird auch zwischen 
den Zehntpfl ichtigen in Michelbach 
und dem Fürst Adolph von Schwarzen-
berg in Wien am 23. September 1851 
eine Ablösungsvereinbarung getroffen. 
Dieser Vertrag wird seitens des Zehnt-
berechtigten von dem schwarzenber-
gischen Rentamtmann Allweyer und 
seitens der Pfl ichtigen von Schultheiß 
Rötter, Gemeindepfl eger Michael Röt-
ter, Adlerwirt Schmetzer, dem Bauern 
und Löwenwirt Hofmann, den Bauern 
Schmidt und Horlacher, dem Kauf-
mann Haas und dem Israeliten Löw 
Stern unterzeichnet. Er kommt unter 
Federführung des vom Oberamt ein-

gesetzten Ablösungsbeamten Stapf 
zustande.

1926 – vor 100 Jahren
Der Korbmacher Georg Himmer, wel-
cher seit dem 24. Januar 1923 „das 
Putzen, Einheizen, Ölen etc. des 
Schulzimmers und das Reinigen des 
Rathaus- und Wartezimmers etc. 
übernommen“ hat, erhält für alle Ar-
beiten eine jährliche Belohnung von 
70 Mark
Der Gemeinderat von Michelbach 
wählt am 9. Dezember Hermann Gun-
delfi nger einstimmig zum Nachlass-
richter, ebenso als Mitglied der Inven-
turbehörde.
Der ledige Fotograf Hermann Göller 
erwirbt von der Witwe Friederike Lö-
wenberger, geborene Stern, deren 
Mann, Simon Löwenberger, 1916 ver-
storben ist, das Gebäude Nr. 153 (heu-
te Schlossstraße 14) „bei der Kirche, 
beim alten Amtshaus, mit Remise und 
Gemüsegarten beim Haus Nr. 96H“
um 3.500 Mark.

1951 – vor 75 Jahren
Moritz Eichberg geht nach seiner 
Rückkehr aus dem Konzentrationsla-
ger wieder seinem Beruf als Vieh- und 
Pferdehändler nach. Er verzieht nach 
Crailsheim, Lange Straße 62, wo er 
sich in zweiter Ehe mit einer Christin 
verheiratet. Mit ihm erlischt endgültig 
die über 400-jährige Geschichte der 
jüdischen Gemeinde in Michelbach. Im 
Alter von 72 Jahren stirbt Moritz Eich-
berg am 2. Juni 1968 und wird als 
letzter Jude auf dem israelitischen 
Friedhof in Crailsheim beigesetzt.

Einschränkungen im Bürgerbüro 
aufgrund von Renovierungsarbeiten

Aufgrund von Renovierungsarbeiten ist am Montag, 
2.2.2026, im Bürgerbüro mit Einschränkungen im Dienst-
betrieb zu rechnen. 

Am Dienstag, 3.2.2026, bleibt das Bürgerbüro für Bür-
ger geschlossen. Wir bitten um Verständnis und emp-
fehlen, Anliegen nach Möglichkeit auf einen späteren Zeit-
punkt zu verschieben.

Herausgeber: Bürgermeisteramt Wallhausen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Andreas Frickinger, Telefon 0 79 55/9 38 10
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Bei Wahlwerbung ist die jeweilige Partei oder Wählervereinigung 
für den Inhalt verantwortlich.
Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH
Postfach 11 03, 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90
Redaktionsschluss: jeweils Mittwoch 8.00 Uhr

Impressum:
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Moving Souls – 
Musik, die unter die Haut geht!

Am Freitag, 30.1.2026, um 19.00 Uhr verwandeln Moving 
Souls den Rathaussaal Wallhausen in einen Ort voller 
Atmosphäre und mitreißender Live-Energie.

Ob auf der Bühne oder mitten im Publikum – Moving 
Souls zieht jeden sofort in seinen Bann. Die drei Musiker 
verwandeln bekannte Songs in intensive Momente voller 
Emotionen: mal sanft und berührend, mal kraftvoll und 
energiegeladen – stets 100 % live.

Matthias Waßer (Gitarre), Miriam Martin (Gesang) und 
Sarah Hank-Paidar (Bass) interpretieren Songs aus sie-
ben Jahrzehnten in ihrem eigenen, unverwechselbaren 
Stil. Von Klassikern bis zu aktuellen Hits – abwechslungs-
reich, überraschend und garantiert packend.

Hier muss man einfach live dabei sein.
Einlass: 18.30 Uhr

Bewirtung: 
Team der Evangelischen Kirchengemeinde Wallhausen

Für Kurzentschlossene: 
Eintrittskarten gibt es noch an der Abendkasse.

Nachhaltigkeit im Bauhof Wallhausen
Nachhaltiges Handeln ist im Bauhof Wallhausen fester Be-
standteil der täglichen Arbeit. So werden die beim Vieh-
markt eingesetzten Hackschnitzel zum Schutz der Pferde-
hufe anschließend sinnvoll weiterverwendet.
Statt entsorgt zu werden, dienen sie als Mulchmaterial für 
neu angelegte Staudenbeete. Dadurch werden Ressourcen 
geschont und Kosten eingespart – ein einfaches Beispiel 
dafür, wie Nachhaltigkeit und Wirtschaftlichkeit Hand in 
Hand gehen.

Bauhofmitarbeiter 
Herr Seebauer 
beim Spielplatz 
in Schönbronn

DLRG-Stützpunkt Wallhausen 
Anlässlich unseres diesjährigen Jubiläums sind wir drin-
gend auf der Suche nach weiterem Bildmaterial (Licht- 
und Digitalbildern) zur Dokumentation der vergangenen 
50 Jahre unseres Bestehens.
Ein besonderes Augenmerk legen wir dabei auf Bilder aus 
den Gründungs- und Anfangsjahren seit 1976.
Ebenso von großem Interesse sind Aufnahmen unserer 
Veranstaltungen (u. a. Badfeste, „Spiel ohne Grenzen“), 
verschiedener Auftritte, Festumzüge, Zeltlager sowie aus 
unserem gesamten Aufgabenfeld – einschließlich Aus-
bildung und Schulungen.
Als Ansprechpartner für Lichtbilder steht Ihnen gerne Uwe 
Baumann unter der Tel. 07955/3048 zur Verfügung.
Digitalbilder können – sofern einer Veröffentlichung im 
Rahmen unserer Jubiläumsveranstaltung nichts entge-
gensteht – direkt über unsere Homepage unter folgendem 
Link hochgeladen werden:
https://blaufelden-wallhausen.dlrg.de/bilder-hochladen/
Bei Bildmaterial, das für eine Veröffentlichung in unserem 
Flyer infrage kommt, erfolgt vorab eine persönliche Rück-
sprache.
Eine zeitliche Zuordnung 
der Bilder wäre für uns im 
Vorfeld eine große Er-
leichterung.
Wir bedanken uns bereits 
im Voraus herzlich für Ihre 
Unterstützung und hoffen 
in den kommenden Wo-
chen auf eine große Re-
sonanz.
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Amtliche Amtliche 
BekAnntmAchungenBekAnntmAchungen

Bekanntmachung über das Recht  
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis  
und die Erteilung von Wahlscheinen  
für die Wahl zum Landtag am 8. März 2026
1.	 Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der Gemeinde 

Wallhausen wird in der Zeit vom 16.2.2026 bis 20.2.2026 
während der allgemeinen Öffnungszeiten:

		  Montag bis Donnerstagvormittag 
� von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr,
		  Freitag � von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
		  Montagnachmittag � von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
		  und Donnerstagnachmittag � von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
		  im Rathaus Wallhausen, Seestraße 2, Zimmer 0.03 – roll-

stuhlgerecht – für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehal-
ten. Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur über-
prüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Über-
prüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre 
nach dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 

		  Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.

		  Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

	2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 16. Tag vor 
der Wahl, spätestens am Freitag, 20.2.2026, bis 12.00 Uhr, 
im Rathaus Wallhausen, Seestraße 2, Zimmer 0.03, Ein-
spruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

	3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens am 15.2.2026 (21. Tag vor der 
Wahl) eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahl-
benachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis ein-
legen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die 
bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

	4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
22 Schwäbisch Hall,

		  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl-
bezirk) dieses Wahlkreises

		  oder
		  durch Briefwahl
		  teilnehmen. 
		  Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 

Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätes-
tens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Er kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

	5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
		  5.1	eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlbe-

rechtigte Person; 
		  5.2	eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 

wahlberechtigte Person, wenn

Pflegearbeiten am Bachgehölz  
im Bereich Michelbach/Lücke

Der Bauhof der Gemeinde Wallhausen nutzt die Pausen im 
Winterdienst sowie die kalte Witterung, um Pflegearbeiten 

am Bachgehölz im Bereich Michelbach/Lücke durchzuführen. 
Der Zeitpunkt ist günstig, da sich die Natur in der Ruhephase 
befindet. Die Maßnahmen dienen dem Hochwasserschutz, der 
Verkehrssicherheit, der Stabilisierung der Ufer sowie der öko-
logischen Verbesserung und langfristigen Erhaltung des Ge-
hölzbestandes. Kurzfristige Einschränkungen sind möglich.
Die Gemeinde bittet um Verständnis.

Eislaufspaß kehrt 
nach Wallhausen 
zurück
Dank der anhaltend kalten 
Temperaturen konnte die 
Eislaufbahn am Skaterplatz 
in Wallhausen in diesem 
Winter wieder in Betrieb 
gehen – bereits zum zwei-
ten Mal in dieser Saison. 
Möglich gemacht haben 
das der engagierte Einsatz 
des Bauhofs sowie die Un-
terstützung aus der Nach-
barschaft.
Eine solche Nutzung war 
seit rund zehn Jahren nicht 
mehr möglich, entspre-
chend groß war die Freude: 

Am vergangenen Sonntag genossen über 40 Kinder und Er-
wachsene das Eis.
Trotz der aktuellen Plusgrade besteht Hoffnung, dass bei pas-
sender Witterung nochmals Eislaufen möglich sein wird.
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			   5.2.1	 sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden 
die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landes-
wahlordnung (bis zum 15.2.2026) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 
§ 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Landtagswahl-
gesetzes versäumt hat, 

			   5.2.2	 ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 
3 der Landeswahlordnung oder der Einspruchs-
frist nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Land-
tagswahlgesetzes entstanden ist, 

			   5.2.3	 ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerde-
verfahren festgestellt worden und die Feststel-
lung erst nach Abschluss des Wählerverzeich-
nisses dem Bürgermeister bekannt geworden 
ist. 

		  Der Wahlschein kann bis zum 6.3.2026, 15.00 Uhr, im Rat-
haus Wallhausen, Seestraße 2, Zimmer 0.03, schriftlich, 
elektronisch (zum Beispiel durch Telefax, E-Mail) oder 
mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

		  Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infek-
tionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter un-
zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann 
der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

		  Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn ver-
loren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

		  Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch 
bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

	6.	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

	7.	 Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
		  7.1.	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
		  7.2.	einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die 

Briefwahl und
		  7.3.	einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem 

die vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu über-
senden ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der 
Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt hat (Aus-
gabestelle), und die Wahlscheinnummer oder der Wahl-
bezirk angegeben sind. 

	8.	 Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch 
den Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An eine 
andere Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt 
werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszu-
weisen.

	9.	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst ge-
troffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat.

Wallhausen, den 30.01.2026
Bürgermeisteramt Wallhausen
gez. Andreas Frickinger
Bürgermeister

REST- UND BIOMÜLL-ABFUHR:
Montag, 2. Februar 2026

PAPIERTONNEN-ABFUHR:
Dienstag, 3. Februar 2026

Wahlscheinantrag  
bequem per Internet oder QR-Code
Zur Landtagswahl am 8.3.2026 können Wahlscheine neben 
den herkömmlichen Beantragungsarten persönlich oder 
schriftlich (Telefax, E-Mail) auch durch sonstige dokumentier-
bare Übermittlung in elektronischer Form beantragt werden 
(§ 19 Abs. 1 Landeswahlordnung).
Wir bieten für Sie zur Wahl die Beantragung eines Wahlschei-
nes per Internet auf unserer Homepage https://www.gemein-
de-wallhausen.de an. Folgen Sie dort dem Link. Beim Aufruf 
des Links erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antrags-
daten. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause 
oder an eine abweichende Versandanschrift senden zu lassen.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch mit Ihrem 
Mobilgerät über den QR-Code auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung aufrufen. Ihre Daten werden hier bereits 
angezeigt, beim Familiennamen nur der Anfangsbuchstaben 
gefolgt von einem *. Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und 
bei Bedarf eine abweichende Versandanschrift. Ihre Antrags-
daten werden verschlüsselt über das Internet in eine Sammel-
datei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten 
nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis überein-
stimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen 
von uns anschließend per Post oder durch unsere Amtsbotin 
zugestellt. Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vor-
liegen haben, können Sie auch formlos per E-Mail an juergen.
conrad@gemeinde-wallhausen.de einen Wahlschein beantra-
gen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre 
Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das 
Wahlamt, Herrn Conrad, unter folgenden Kontaktmöglichkei-
ten, Tel. 07955/9381-17, E-Mail: juergen.conrad@gemeinde-
wallhausen.de.

LandratsamtLandratsamt

Abfallgebührenbescheide werden versandt
Ab Donnerstag, 5. Februar 2026, verschickt das Amt für 
Abfallwirtschaft im Landkreis Schwäbisch Hall wieder 
rund 70.000 Abfallgebührenbescheide an Hauseigentü-
mer, Hausverwaltungen sowie Gewerbetreibende. Erst-
mals können die Bescheide aber auch digital über ein 
neues Bürgerportal abgerufen werden.
Wie in jedem Frühjahr kommt es im Amt für Abfallwirtschaft ab 
Donnerstag, 5. Februar 2026, zu einem besonderen Einsatz. 
„Denn ab diesem Tag werden wieder rund 70.000 Abfallgebüh-
renbescheide an Hauseigentümer, Hausverwaltungen sowie 
Gewerbetreibende im Landkreis Schwäbisch Hall versandt“, 
erläutert Amtsleiter Markus Wirth. Mit den Abfallgebührenbe-
scheiden werden die Bürgerinnen und Bürger sowohl über die 
Kosten für die Leerungen im vergangenen Jahr als auch über 
ihre Vorauszahlung für 2026 informiert.
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Zusammensetzung der Abfallgebühren
Die Höhe der zu bezahlenden Gebühr bemisst sich sowohl 
nach der Anzahl der Leerungen (Leerungsgebühr) als auch 
an der Anzahl der Personen, die an einer Immobilie gemeldet 
sind. Berücksichtigt werden alle Personen, die zum Stichtag 1. 
Januar bei den zuständigen Einwohnermeldeämtern gemeldet 
waren. Auch Zweitwohnsitze sind gebührenpfl ichtig. Bei Ge-
werbekunden hingegen ist das Behältervolumen maßgebend. 
Nähere Informationen zur Zusammensetzung der Abfallgebüh-
ren sind im Netz unter www.abfall-sha.de zu fi nden.
Neues Bürgerportal
Ab sofort haben Bürgerinnen und Bürger zudem die Möglich-
keit, unter anderem ihre Abfallgebührenbescheide auf einem 
neuen kostenlosen Bürgerportal einzusehen. Das Portal ist 
unter www.LRASHA.de/buergerportal abrufbar. Für die Regis-
trierung müssen sowohl die Vertragskontonummer, die Kunden-
nummer sowie die Bescheidnummer des letzten Gebührenbe-
scheids einmalig eingegeben werden. Die Nutzung ist freiwillig.
Nach dem Versand der Bescheide gibt es im Amt für Abfall-
wirtschaft erfahrungsgemäß zahlreiche Rückfragen aus der 
Bevölkerung. Aus diesem Grund ist es möglich, dass die Tele-
fonleitungen in dieser Zeit häufi ger besetzt sind. Das Amt bittet 
um Verständnis und empfi ehlt, den ersten Ansturm für einen 
Anruf abzuwarten. „Die Widerspruchsfrist bei Abfallgebühren-
bescheiden beträgt einen Monat, sodass einige Zeit für Fragen 
bleibt“, hebt Wirth hervor.
Kontaktdaten für Rückfragen
Fragen zur Grundgebühr: Werden unter der Sammelruf-
nummer 0791 755-8811 beantwortet
Fragen zu berechneten Tonnenleerungen: Unter 0791 755-
8822. Anrufer werden zudem gebeten, die Chipnummer ihrer 
Mülltonne für das Telefonat bereit zu halten. Diese beginnt mit 
„004000000...“
Anfragen sind darüber hinaus auch per Fax an 0791/755-7373 
sowie per Mail an abfallwirtschaftsamt@LRASHA.de möglich.

Weiterer Meilenstein für das Klinikum Crailsheim 

Klinikanbau 
mit Hubschrauberlandeplatz eingeweiht
Am Gesundheitscampus Crailsheim gibt es dieser Tage 
allen Grund zur Freude. Mit der Fertigstellung des Klinik-
anbaus mit Hubschrauberlandeplatz verbessert sich die 
stationäre Gesundheitsversorgung in Crailsheim weiter. 
Bei der feierlichen Einweihung des Klinikanbaus mit Hub-
schrauberlandeplatz am 16. Januar 2026 sprach Landrat 
Gerhard Bauer von einem Meilenstein in der Entwicklung des 
Gesundheitscampus Crailsheim: „Mit dem Anbau wird das Kli-
nikum noch besser, für Patienten wie Mitarbeiterschaft. Zu-
sätzliche neue Räume, verbesserte und effizientere Struktu-
ren, ein modernes Arbeitsumfeld – und ein perfekt integrierter 
Hubschrauberlandeplatz.“
Auch Gesundheitsminister Manne Lucha zeigte sich vor Ort 
sehr beeindruckt: „Mit den neuen baulichen Strukturen ist das 
Klinikum Crailsheim bestens für die Herausforderungen 
einer modernen und zukunftsfähigen Patientenversorgung 
gerüstet. Mit den Mitteln aus dem Krankenhausbauprogramm 
unterstützt das Land zukunftsfähige Bauvorhaben.“ Die För-
derung für den Klinikanbau in Höhe von insgesamt rund 20 
Millionen Euro zeige deutlich, dass der Landesregierung ge-
rade auch die Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum 
sehr am Herzen liege, so der Minister.
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat die luftrechtliche Ge-
nehmigung für den Hubschrauber-Sonderlandeplatz erteilt. 
Die offizielle Übergabe der Genehmigung erfolgte durch Re-
gierungspräsidentin Susanne Bay im Rahmen der Einweihung 
des neuen Klinikanbaus. Dabei unterstrich sie die besondere 
Rolle des Regierungspräsidiums Stuttgart: „Zu den vielfältigen 
Aufgaben des Regierungspräsidiums Stuttgart gehört auch die 
Erteilung luftrechtlicher Genehmigungen in ganz Baden-Würt-
temberg. Der neue Hubschrauber-Sonderlandeplatz am Kli-
nikum Crailsheim erfüllt sämtliche Vorgaben und ist ein wich-
tiger Baustein für eine moderne, leistungsfähige 
Notfallversorgung.“

In den letzten zehn Jahren hat sich viel auf dem Klinikcampus 
Crailsheim getan: 2016 wurde der Neubau des Klinikums ein-
geweiht. Dieser wurde ebenfalls vom Land mit 28,85 Millionen 
Euro gefördert. Es folgte die Errichtung der Eingangshalle mit 
Vorplatz und anschließend der Bau des Parkhauses auf dem 
Klinikgelände. Aufgrund steigender Patientenzahlen begann 
bald nach der Eröffnung des Klinikneubaus die Planung eines 
Anbaus. 2021 fasste der Kreistag den Baubeschluss für das 
Bauprojekt, das nun fertiggestellt wurde. 
Im ersten Stock des Anbaus wird künftig die Frauenklinik unter-
gebracht mit drei modernen Kreißsälen. Diese Station liegt auf 
der gleichen Ebene wie die OP-Säle im Hauptgebäude. Da-
durch sind die Wege kurz, falls Not-Kaiserschnitte durchgeführt 
werden müssen. In den zweiten Stock zieht die Geriatrie ein, 
inklusive Therapieräumen und einem offenen Bereich, wo sich 
die Patienten mit ihren Besuchern aufhalten können. Das 
dritte Stockwerk dient als Bettenstation mit Wahlleistungszim-
mern. Insgesamt betragen die Kosten des Projekts 44,5 Mio. Euro. 
Auf dem Dach des Anbaus befi ndet sich der neue Hubschrau-
berlandeplatz. Durch dessen gute Integration wird beim Ein-
liefern von Notfällen der kürzeste Weg wertvolle Zeit sparen 
und Patiententransporte können besser erfolgen.
Die Kosten für den Hubschrauberlandeplatz betragen rund 5 
Mio. EU und werden mit 80 % vom Land Baden-Württemberg 
gefördert. 
„Ich danke allen, die an diesem Projekt beteiligt waren und 
dem Land Baden-Württemberg für die Förderung und die 
Unterstützung. Ein besonderer Dank gilt der Mitarbeiterschaft 
des Klinikums, die jeden Tag vollen Einsatz zeigt und eine sehr 
gute Arbeit leistet“, betont Landrat Gerhard Bauer. 

Unsere JUbilareUnsere JUbilare

Unsere besten Wünsche zum Geburtstag
am Donnerstag, 5.2.
Frau Heide Reinhardt, Limbach, 80 Jahre

Wir gratulieren der Jubilarin sehr herzlich zum 
neuen Lebensjahr. Mögen Gesundheit,
Glück und Zufriedenheit sie auf all ihren Wegen 
begleiten.

Rosa Häcker feierte ihren 90. Geburtstag
Am Dienstag, 27.1.2026, beging Frau Rosa Häcker ihren 
90. Geburtstag. Bürgermeister Andreas Frickinger und Orts-
vorsteher Markus Kleinert gratulierten der Jubilarin persönlich 
und namens der Gemeinde zu ihrem Ehrentag sehr herzlich 
und überreichten ihr ein kleines Geschenk.
Wir wünschen Frau Häcker Gesundheit, Zufriedenheit und 
noch viele glückliche Jahre.

Ortsvorsteher 
Markus Kleinert 

und Rosa Häcker
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Kindergarten aKtuellKindergarten aKtuell

Kindergarten Schatzinsel Hengstfeld
Im Rahmen des Viehmarkts in Hengstfeld beteiligten sich auch 
die Kindergartenkinder am Programm. Mit einer kleinen Auf-
führung zum Lied „Wie wilde weiße Schafe“ begeisterten sie 
die Besucher. Mit viel Freude, Bewegung und tollen Schafs-
masken trugen die Kinder zu einer fröhlichen Atmosphäre bei.

SchulnachrichtenSchulnachrichten
WeiterbildungWeiterbildung

Tag der offenen Tür an der Schloss-Schule Kirchberg

Aufnahme für Klasse 5
Am Samstag, den 14. Februar 2026, von 10.00 – 13.00 Uhr 
findet der „Tag der offenen Tür“ der Schloss-Schule Kirchberg 
mit vielfältigen Aktivitäten statt. Interessierte Familien sind 
herzlich eingeladen! Um Online-Anmeldung auf der Website 
der Schule wird gebeten.
Von 10.00 – 12.00 Uhr kann die Schloss-Schule erkundet und 
dabei das Internat und die Schule mit ihren Unterrichts- und 
Experimentierräumen, dem neu gebauten Lern- und Kulturzen-
trum sowie die Klassen- und Lernzimmer besichtigt werden.
Um 12.00 Uhr gibt es eine Begrüßung im Speisesaal und im 
Anschluss lädt die Schloss-Schule zum Essen ein mit gemüt-
lichem Ausklang bei Gesprächen.
Die Anmeldung für den Tag der offenen Tür läuft über die 
Website der Schloss-Schule (www.schloss-schule.de).
Die Schloss-Schule freut sich auf das Kennenlernen vieler 
Familien mit ihren Kindern!
Weitere Termine:
Schnuppertage:
Auch dieses Schuljahr werden wieder Schnuppertage für Kin-
der in Klasse 4 angeboten. Diese sind am Mo., 9.2., Di., 10.2., 
Do., 12.2.2026, jeweils von 13.40 – 15.15 Uhr. Anmeldung 
über unsere Schüleraufnahme, Frau Jana Gundel (aufnahme@
schloss-schule.de, 07954/9802-47) bis zum 6.2.2026.
Infoveranstaltung vor Ort:
am Mittwoch, 11. Februar 2026, 19.00 Uhr.
In dieser Veranstaltung wollen wir Eltern unsere Schule vor-
stellen. Gerne möchten wir interessierten Eltern persönlich die 

vielfältigen pädagogischen Themen und Möglichkeiten, die es 
für unsere Schüler*innen gibt, erläutern. Alle Eltern von Viert-
klasskindern sind herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen.
Die Veranstaltung findet an der Schloss-Schule statt.
Anmelde- und Aufnahmegespräche:
Termine für Anmelde- und Aufnahmegespräche für Klasse 
5 können von Montag, 9. Februar, bis Samstag, 14. Februar 
2026, vereinbart werden. Wenden Sie sich bitte an unsere 
Schüleraufnahme, Frau Jana Gundel (aufnahme@schloss-
schule.de, Tel. 07954/ 9802-47).

Im Notfall BereItIm Notfall BereIt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den 
gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
116 117	 ohne Vorwahl, kostenfrei
Oder 0791/19222	 (DRK-Leitstelle)
Werktags	 18.00– 8.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage	   8.00– 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis im Landkreis Schwäbisch Hall:
DIAK Schwäbisch-Hall, Diakoniestraße 10, Tel. 0791/753-4567

Öffnungszeiten jeweils an Wochenenden und Feiertagen von 
10.00 – 18.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst� Tel. 116 117

Zahnarzt� Zentrale Rufnummer: 0761/12012000

HNO-Notfallpraxis Heilbronn
Tel. 0180/5120112
Sa., So. und Feiertage von 10.00 – 20.00 Uhr

Rettungsdienst	�  Rufnummer 112

Apotheken-Notdienst
Freitag, 30.1.2026	 Sonnen-Apotheke, Schnelldorf
Samstag, 31.1.2026	 Landwehr-Apotheke 
	 Holzmann-Apotheken OHG, 
	 Rothenburg ob der Tauber
Sonntag, 1.2.2026	 Flügelau-Apotheke, Crailsheim
Montag, 2.2.2026	 Löwen-Apotheke, Schwäbisch Hall
Dienstag, 3.2.2026	 Marien-Apotheke, 
	 Rothenburg ob der Tauber
Mittwoch, 4.2.2026	 Hessental-Apotheke, Schwäbisch Hall
Donnerstag, 5.2.2026	 Jagst-Apotheke, Crailsheim

Die neue digitale Versorgungsplattform  
der KVBW docdirekt.de –  
digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärz-
tin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die 
Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend 
Hilfe benötigt wird und welches Versorgungsangebot zur Ver-
fügung steht. Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Pa-
tientenservice.
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Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl 
ein. Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung 
(SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen 
abfragt. Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungs-
empfehlung – wie schnell und wo Sie behandelt werden soll-
ten. Bei Empfehlung einer Videosprechstunde können Sie di-
rekt im virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich von 
qualifi zierten Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen.

Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne 
Registrierung möglich.
Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, übernehmen für 
gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die Kosten. Aus 
diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde 
auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversicherte 
erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung vom 
Tele-Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW docdirekt ist ein Angebot 
der niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die 
telemedizinische Versorgung für die Bevölkerung in Baden-
Württemberg weiter auszubauen – digital, sicher und bedarfs-
gerecht.

Änderung Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 

der allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg 
einschränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundes-
sozialgerichtes (BSG), das weitreichende Konsequen-
zen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht.
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis 
auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Not-
fallpraxis auf unserer Homepage unter nachfolgendem 
Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-fi nden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungs-
zeiten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in drin-
genden Fällen und einer erforderlichen Akutbehand-
lung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, 
Sterbender und deren Angehörigen, zu Hause und in Pfl ege-
einrichtungen.

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück ein-
geladen. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldung 
rufen Sie uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung möglich.

Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn

Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Öffentlich zugänglicher 
Defi brillator (AED)
DS-Der Seniorendienst,
Kirchenweg 32, Wallhausen
Edeka Rühling, Frankenstraße 50, Wall-
hausen (während der Öffnungszeiten)

Bürgerhaus, Schloßstraße 4, 
Michelbach/Lücke

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Februar 2026
So., 01.02.
• Modellbahnausstellung in

der ModellBahnHalle Wallhausen 10.00 Uhr
• Kinderfasching der DLRG, Stützpunkt Wallhausen, 

im Kulturhaus Wallhausen 13.33 Uhr

Fr., 06.02.
Evangelische Kirchengemeinde 
Hengstfeld-Michelbach/Lücke: 19.00 Uhr
Männervesper mit Matthias Habelt, Thema: „Man(n) kocht!“,
im Evangelischen Gemeindehaus Hengstfeld

Sa., 07.02.
Second-Hand-Basar des Kindergartens „Schatztruhe“
im Kulturhaus Wallhausen 15.00 Uhr

Mi., 11.02.
Evangelische Kirchengemeinden Wallhausen-Schainbach 
und Hengstfeld-Michelbach/Lücke: 9.00 Uhr
„Frauenfrühstück“ mit Frau Ruth Junker aus Rot am See 
im Evangelischen Gemeindehaus Wallhausen

Do., 12.02.
Kinderkino der Gemeinde Wallhausen: 14.15 Uhr
Filmkiste im Alten Gebäude der Julius-Wengert-Schule 
Wallhausen

Fr., 13.02.
• LandFrauenVerein Wallhausen: 14.30 Uhr

Bilderreise „Slowenien und mehr“ mit Silvi May 
im Evangelischen Gemeindehaus Wallhausen

• Jahreshauptversammlung  19.30 Uhr
der DLRG, Stützpunkt Wallhausen, 
im Vereinsheim am Naturerlebnisbad Wallhausen

• Förderverein Bürgerhaus Michelbach an der Lücke:
„Bürgerhaus-Treff“ – Zeit für Begegnung, zum Plaudern 
und Schwätzen 19.30 Uhr

So., 15.02.
• Jahreshauptversammlung mit Wahlen des VdK-Ortsver-

bands Wallhausen-Hengstfeld-Michelbach im Bürgersaal 
des Bürgerhauses Michelbach an der Lücke 14.00 Uhr

• Evangelische Kirchengemeinde 
Hengstfeld-Michelbach/Lücke: 14.00 Uhr
Kaffeenachmittag im Gemeindehaus

So., 22.02.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Wallhausen:
Witterungsbedingte Wanderung

Mi., 25.02.
Gemeinderatssitzung im Rathaussaal Wallhausen 19.00 Uhr

Sa., 28.02.
Evangelische Kirchengemeinde Hengstfeld-Michelbach/
Lücke:
Konzert des „Schwäbischen Posaunendienstes“
in der St.-Lambert-Kirche Hengstfeld 19.00 Uhr
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Kirchliche NachrichteNKirchliche NachrichteN

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag, 1. Februar 2026 – 
Letzter Sonntag nach Epiphanias –
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir.� (Jesaja 60,2)
Telefon-Andachten:
Die Telefon-Andachten können Sie täglich unter der Num-
mer 07936/3199990 anhören.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wallhausen und Schainbach

Sonntag, 1. Februar 2026
9.15 Uhr Gottesdienst in Schainbach mit 
Pfarrer in Ruhe Matthias Brix
9.30 Uhr Kinderkirche in Wallhausen im 
Gemeindehaus (bis 11.30 Uhr)
10.30  Uhr Gottesdienst in Wallhausen 
Pfarrer in Ruhe Matthias Brix

Montag, 2. Februar 2026
	19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe in Wallhausen im Gemeinde-

haus
Dienstag, 3. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Wallhausen 

zum Thema „Wir fahren Schlitten“
Mittwoch, 4. Februar 2026
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in 

Hengstfeld
Freitag, 6. Februar 2026
	19.00 Uhr	 Männervesper mit Matthias Habelt – Thema: 

„Man(n) kocht!“ im Gemeindehaus in Hengstfeld
Samstag, 7. Februar 2026
	16.00 Uhr	 Treffen zur Konfirmandenübernachtung 
		  im Gemeindehaus in Hengstfeld
Sonntag, 8. Februar 2026
	 9.15 Uhr	 Gottesdienst in Wallhausen mit Prädikant Manfred 

Weber
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Schainbach mit Prädikant Man-

fred Weber

Danke/Rückblick
Ganz herzlich danken wir allen Geberinnen und Gebern für 
folgende Spenden, die bei uns eingegangen sind:
Für Aufgaben in unserer eigenen Gemeinde 2 x € 5,00, 1 x 
€ 20,00, 2 x € 50,00, 1 x € 100,00. Weiter sind € 10,00 für die 
Diakonie, je € 100,00 für „Wo am Nötigsten“ und für Brot für 

die Welt, € 200,00 für die Kirche in Wallhausen und € 3.000,00 
für die Kirchenrenovierung in Schainbach.
Für den freiwilligen Gemeindebeitrag sind im Dezember 2025 
folgende Beträge eingegangen:
Projekt 1, Kirchenrenovierung Schainbach: € 1.270,00
Projekt 2, Kinder- u. Jugendarbeit: € 1.125,00
Projekt 3, Allgemeine Gemeindearbeit: € 1.465,00

Vertretung im Pfarramt
Die Pfarrstelle ist vakant. Die Vertretung im Pfarramt hat 
freundlicherweise Pfarrer Bastian Hein aus Hengstfeld über-
nommen (Tel. 07955/2246, Bastian.Hein@elkw.de)

Öffnungszeiten im Pfarramt
Unsere Pfarramtssekretärin Barbara Hesser ist dienstags von 
10.00 – 12.00 Uhr und freitags von 14.30 – 16.30 Uhr im 
Pfarramt und unter 07955/2279 erreichbar. Sie können auch 
gerne jederzeit eine Mail an pfarramt.wallhausen-schainbach@
elkw.de schicken.

Evangelische Kirchengemeinde  
Hengstfeld-Michelbach/Lücke

Freitag, 30. Januar 2026
19.00 Uhr Mitarbeiterabend im Gemeinde-
haus in Hengstfeld
Sonntag, 1. Februar 2026 – 
Letzter Sonntag nach Epiphanias –
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bastian 
Hein in Hengstfeld in der Kirche
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bastian 
Hein in Michelbach/Lücke in der Kirche

Montag, 2. Februar 2026
	19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe 
		  im Gemeindehaus in Wallhausen
Mittwoch, 4. Februar 2026
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
		  in Hengstfeld im Gemeindehaus
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	18.00 Uhr	 Elternabend zur Vorbereitung der Konfirmation 
2026 in Hengstfeld

	19.00 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Erwachsene (bis 20.00 Uhr) 
in der alten Schule in Hengstfeld

	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in Hengstfeld im Gemeinde-
haus

Donnerstag, 5. Februar 2026
	14.00 Uhr	 Seniorenkreis in Michelbach an der Lücke im Ge-

meindehaus
		  Inge Rümmele kommt mit dem Thema: „Ich sehe 

mit der Seele“
	15.00 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Kindergartenkinder (bis 

16.00 Uhr) im Gemeindehaus in Hengstfeld
	16.30 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Grundschulkinder (bis 

17.30 Uhr) in der alten Schule in Hengstfeld
	17.45 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Teenager (bis 18.45 Uhr) in 

der alten Schule in Hengstfeld
Freitag, 6. Februar 2026
	19.00 Uhr	 Männervesper mit Matthias Habelt – Thema: 

„Man(n) kocht!“ im Gemeindehaus in Hengstfeld
Samstag, 7. Februar 2026
	16.00 Uhr	 Treffen zur Konfirmandenübernachtung im Ge-

meindehaus in Hengstfeld
Sonntag, 8. Februar 2026 – Sexagesimä 
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Bastian Hein in Hengst-

feld in der Kirche
	10.00 Uhr	 Kinderkirche in Michelbach im Gemeindehaus

Kath. Kirchengemeinde St. Michael 
Rot am See/Wallhausen/Kirchberg

Pfarrbüro: Am Eichenhain 2,
74585 Rot am See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: 	 www.seelsorgeeinheit--
		  hohenloher-ebene.de

Bürozeiten: Mittwoch von 8.30 – 11.30 Uhr.

Abwesenheit von Pfarrer Fetzer
In der Zeit vom 19. Januar bis voraussichtlich 6. Februar ist 
Pfarrer Fetzer abwesend.
Die Messfeiern unter der Woche entfallen. Die Gottesdienste 
an den Sonntagen finden statt.
Den Beerdigungsdienst in dieser Zeit übernimmt Frau Wal-
traud Schneider, Tel. 0155/63940230.
Das Sakrament der Krankensalbung spendet Pfarrer Funk, 
Großallmerspann, Tel. 07904/8010.

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der 
Bereitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außer-
halb der Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00  –  18.00  Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen 
Dienst!

4. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Zef 2, 3; 3, 12-13; 1 Kor 1, 26-31; Mt 5, 1-12a
Samstag, 31. Januar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier – Familiengottesdienst mit Kerzen-

segnung in Bartenstein
Sonntag, 1. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 4. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
5. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 58, 7-10; 1 Kor 2, 1-5; Mt 5, 13-16
Samstag, 7. Februar 2026
	17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 8. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See

Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 11. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein

Sternsingeraktion 2026
Auch in diesem Jahr konnte dank der freiwilligen Mitarbeit von 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen die Sternsingerakti-
on durchgeführt werden.
Drei Gruppen waren in verschiedenen Teilorten unserer gro-
ßen Kirchengemeinde St. Michael bei winterlichem Wetter 
unterwegs und haben den Segen in die Häuser und Wohnun-
gen gebracht. Herzlichen Dank an alle Beteiligten!
Ein großer Dank gilt auch allen, die gespendet haben! Es ist 
die schöne Summe vom EUR 1.609 zusammen gekommen. 
Für jede Gabe – ob klein oder groß: Vergelts Gott!

Närrischer Kaffeenachmittag am Faschingssonntag im 
Gemeindehaus St. Michael
Als Auftakt unserer Veranstaltungen in diesem Jahr ist unser 
Gemeindehaus zu einem „närrischen“ Kaffeenachmittag ge-
öffnet! Dank der Mithilfe des Frauentreffs können wir am Fa-
schingssonntag, 15. Februar, ab 14.30 Uhr gemütlich zusam-
menkommen. Wer möchte, darf dazu gerne einen Hut 
aufsetzen. Herzliche Einladung!

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppe Nord trifft sich
am: 	 Mittwoch, 4. Februar 2026
um: 	 16.00 Uhr
im: 	 Katholischen Gemeindesaal in Blaufelden
zur Vorbereitung auf die Erstkommunion.
Die Gruppe Süd trifft sich
am: 	 Freitag, 6. Februar 2026
um: 	 16.00 Uhr
im: 	 Katholischen Gemeindehaus in Rot am See
zur Vorbereitung auf die Erstkommunion.
Beide Vorbereitungsgruppen treffen sich
zur Segnung der Erstkommunionkerzen im Familiengot-
tesdienst
am: 	 Samstag, 31. Januar 2026
um: 	 18.30 Uhr
in: 	 der katholischen Kirche in Bartenstein.
Zu diesem Gottesdienst laden wir insbesondere auch alle 
Familienangehörigen der Erstkommunionkinder herzlich ein.

Firmvorbereitung
Erstes Vorbereitungstreffen auf die Firmung in unserer Seel-
sorgeeinheit ist
am: 	 Mittwoch, 11. Februar 2026
um: 	 18.00 Uhr
im: 	 Gemeindehaus in Rot am See, Am Eichenhain 2.

Diakoniestation Blaufelden
www.diakoniestation-blaufelden.de

Bürozeiten 	 Mo. – Do. 	�  8.00 – 16.30 Uhr
	 Fr. 	�  8.00 – 13.00 Uhr

Verwaltung:� Tel. 07953/886-23

Beratung/Pflege:	�  Tel. 07953/886-18

Hauswirtschaft/Familienpflege:� Tel. 07953/886-34

Betreuung� 07953/886-64

Essen auf Rädern/Hausnotruf� Tel. 07953/886-25

Pflegeteam Wallhausen: � Tel. 07955/7841

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Aus dem VereinslebenAus dem Vereinsleben

DLRG-Stützpunkt Wallhausen
Einladung
zur 48. Jahreshauptversammlung der Deut-
schen Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.  V. 
– Stützpunkt – Wallhausen am Freitag, den 
13. Februar 2026, um 20.00 Uhr. Treffpunkt ist 

im DLRG-Vereinsheim am Naturerlebnisbad in Wallhausen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2.  Jahresberichte
  a) Vorsitzender
  b) Jugendleiter
  c) technischer Leiter
  d) Kassenwart
  e) Kassenprüfer
 3.  Aussprache zu den Berichten
 4.  Grußworte
 5.  Entlastung der Vorstandschaft
 6.  Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 
8. Februar 2026 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Benjamin 
Kraus, In den Hofäckern 10/1, 74599 Wallhausen gestellt werden.
gez. Benjamin Kraus 1. Vorstand DLRG-Stützpunkt Wallhausen

Förderverein Bürgerhaus Michelbach/Lücke 
Termine 2026 bitte vormerken:
Samstag, 31.1.2026
14.30 Uhr Vorsetz der LandFrauen
in Kooperation mit dem Förderverein
Freitag, 13.2.2026
19.30 Uhr Bürgerhaus-Treff

Zeit für Begegnung, zum Plaudern und Schwätzen, auf ein 
Bierchen und evtl. auch ein Spielchen.
Donnerstag, 5.3.2026
19.00 Uhr Mitgliederversammlung
Boule donnerstags, 18.00 Uhr, Spielplatz Michelbach/Lücke
23.4., 7.5., 21.5., 11.6., 25.6., 9.7., 23.7.
Herzliche Einladung an alle Bürger/innen. Die Vorstandschaft

Fritzengesellschaft Hengstfeld
Hallo ihr Fritzen mit Partner und Freunde!
Die Abfahrtszeiten zu unserer Besenfahrt nach 
Dimbach (Weinstube Busch)
am Samstag, den 31.1.2026, sind wie folgt:
Haltestellen:
Michelbach/L., Kochendörfer 16.50 Uhr
Asbach, Haltestelle 16.55 Uhr

Hengstfeld, A. Faulborn 17.00 Uhr
Triftshausen, Hauptstraße 17.05 Uhr
Gröningen, Wacker 17.15 Uhr
Altenmünster, Flügelau-Apotheke 17.30 Uhr
Wir wünschen einen schönen Abend!

Schwäbischer Albverein – 
Ortsgruppe Wallhausen

Mit neuem Schwung 
beginnt das neue Wanderjahr für uns.
Mike Sorel und Marion Leitner haben sich et-
was ganz Besonderes einfallen lassen – eine 
Wanderung zum Faschingsumzug nach Lau-
denbach.

Am 15.02. um 11.30 Uhr treffen wir uns an der Kirche in Schain-
bach. In Fahrgemeinschaften fahren wir dann nach Nieder-
stetten an den Bahnhof, um von dort aus nach Laudenbach 
zu wandern. Die Talwanderung am Vorbach wird der Witterung 
angepasst und beträgt ca. 7 km.
Je nach Lust und Kondition der Gruppe, wird entschieden, ob 
wir nach dem Umzug und frisch gestärkt per Bahn oder zu Fuß 
zum Auto zurückkommen. Wir sind spätestens um 18.30 Uhr 
in Wallhausen/Schainbach.
Auf eine schönen Nachmittag freuen sich Mike und Marion. 
Rückfragen gerne unter Tel. 07955/388885. Eine vorherige 
Anmeldung wäre wünschenswert.
Ganz neu ist auch die Aktion „10.000 Schritte am Vormittag – 
wir tun was für unsere Gesundheit“. Wer Freude an der Bewe-
gung hat und seine Beweglichkeit trainieren will, ist bis zum 
Beginn der Radfahrsaison nach Ostern herzlich willkommen, 
alle 14 Tage am Dienstagmorgen 10.000 Schritte mitzugehen. 
Wir machen dabei eine Rundwanderung und sind nach zwei 
Stunden wieder zurück. Treffpunkt ist immer um 9.00 Uhr am 
Rathaus, erstmals am 3. Februar. Das fällt in der Gruppe umso 
leichter und motiviert zusätzlich. Nordic-Walking-Stöcke kön-
nen mitgebracht werden. Wir sind gespannt auf neue Gesich-
ter und freuen uns auf die erste gemeinsame Runde. 
Rückfragen unter Tel. 3552.

SpVgg Hengstfeld-Wallhausen
Abteilung Freizeitsport
Am Samstag, den 31. Januar, fi ndet wieder 
unsere beliebte Nachtwanderung statt. Treff-
punkt ist um 17.00 Uhr am Vereinsheim in 
Hengstfeld. Von dort aus wandern wir, der 
Witterung entsprechend, über geeignete Wege 
zu unserem Ziel, das wir gegen 19.00 Uhr 

erreichen möchten. 
In diesem Jahr kehren wir 
in der Brauereigaststätte 
Schwarzer Adler in Wallhau-
sen ein. Wer nicht mitwan-
dern möchte, sondern nur 
zum gemütlichen Teil dazu-
stoßen will, ist selbstver-
ständlich ebenfalls willkom-
men. Wir freuen uns über alle 
Teilnehmer. Um die Organisa-
tion etwas zu erleichtern und der Familie Schwarz die Gäste-
planung zu vereinfachen, bitten wir um eine kurze Rückmel-
dung zur Teilnahme bei Maike.

LandFrauenVerein 
der Gesamtgemeinde Wallhausen

Am Samstag, 31.1.2026, treffen wir uns ab 
14.30 Uhr im Bürgerhaus Michelbach zur 
Vorsetz mit Programmvorstellung.

(In Kooperation mit dem Förderverein Bürgerhaus Michelbach) 
Bitte eigenes Kaffeegedeck mitbringen!
Mitglieder die sich noch für den Ausfl ug ins Ahrtal anmelden 
möchten, dürfen ihre Anmeldung gerne an der Vorsetz abgeben.
Flyer und Anmeldungen liegen an diesem Nachmittag noch-
mals aus.

Im Verein ist Sport 
am schönsten … 

Mach mit!
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Zur „Bilderreise und mehr“ mit Silvia May treffen wir uns am 
Freitag, 13.2.2026, ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus Hengstfeld 
Bitte eigenes Kaffegedeck mitbringen!
Anmeldung bei Helga Senghaas unter Tel. 07955/3595 oder 
über die WhatsApp-Gruppe möglich.
Gäste und Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Mitteilungen  Mitteilungen  
aus den nachbargeMeindenaus den nachbargeMeinden

Landjugend Rot am See
Dorfabend der Landjugend Rot am See
Die Landjugend Rot am See lädt am Samstag, 21.3.2026, und 
Sonntag, 22.3.2026, zum Dorfabend in die Turn- und Fest-
halle nach Brettheim ein. Unter dem Motto „Primetime“ er-
wartet Sie ein abwechslungsreiches Programm von ARD bis 
Stallkanal. Bereits ab 18.00 Uhr werden leckere Speisen an-
geboten und um 19.45 Uhr gehen wir auf Sendung.
Der Kartenvorverkauf findet am 1.2.2026 von 14.00 – 
18.00 Uhr und am 3.2.2026 ab 19.30 Uhr im Vereinsheim der 
Landjugend in Musdorf statt. Ebenso können ab diesem Zeit-
punkt Karten unter laju-rotamsee@web.de erworben werden.
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste.

Was sonst noch  Was sonst noch  
interessiertinteressiert

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum Offenen Abend mit Elsbeth Loest 
zum Thema: Gut gerüstet – unser Equipment. Dieser findet am 
Samstag, den 31. Januar 2026, um 20.00 Uhr im Gemeinde-
haus Rot am See statt.
Der Offene Abend wird als Hybridveranstaltung durchgeführt, 
sowohl als Präsenzveranstaltung vor Ort als auch als Online-
Übertragung. Alle weiteren Infos sowie den Link zu den Ver-
anstaltungen findet ihr unter www.ajc-ev.de.

Selbsthilfegruppe  
für Parkinsonkranke Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft sich am Mitt-
woch, 4. Februar 2026, um 14.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr in der 
Christuskirche in Crailsheim, Breslauer Str. 60. Die Gruppen-
aktivitäten werden besprochen.
Alle Interessierte, Betroffene und deren Angehörige sind herz-
lich eingeladen. Nähere Auskünfte erteilen gerne: Martin Wen-
delin, Tel.  07951/7733 und Martin Wörner, Diakon i.  R., 
Tel. 07951/21720.

Maschinen- und Betriebshilfsring Blaufelden
Der nächste MR-Senioren-Stammtisch findet am Donners-
tag, den 5. Februar 2026, ab 14.00 Uhr im Gasthaus KRO-
NE in 74575 Schrozberg-Heiligenbronn 8 statt.
Hierzu laden wir alle Senioren und Seniorinnen des Maschi-
nenrings sehr herzlich ein.
Im Mittelpunkt des Nachmittags steht die Landtagswahl in 
Baden-Württemberg am 8. März 2026.
Wir haben die Landtagskandidaten der verschiedenen Par-
teien zu einer Vorstellungsrunde eingeladen. Im Mittelpunkt 
stehen nicht unbedingt die Parteiprogramme, sondern die je-

weiligen Kandidaten der Parteien von CDU, SPD, Grüne und 
FDP und was deren Ideen und Vorstellungen für die Arbeit im 
Landtag sind.
Es wird mit Sicherheit ein interessanter Nachmittag.
Für Kaffee und Kuchen sowie ein Vesper ist bestens gesorgt.
Herzliche Einladung an alle.

Pferdezuchtverein Hohenlohe-Franken
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Liebe Mitglieder des Pferdezuchtverein Hohenlohe-Franken,
sehr geehrte Damen und Herren,
ich darf Sie heute zur Jahresversammlung herzlich einladen:
Wann? 	Freitag, den 6. März 2026, um 19.30 Uhr
Wo? 	� Hohenloher Wandergermanen, Bahnhofstraße 14, 

74575 Schrozberg
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfung
4. Entlastung von Vorstand, Kassier und Beirat
5. Ehrungen und Berichte
6. Wünsche und Anträge
7. Neuigkeiten aus dem Verband
Wir freuen uns sehr, auf einen gemütlichen und regen Aus-
tausch mit Ihnen. Zum Start in den Abend wird es ein gemein-
sames Essen geben. Bei Fragen, Wünschen und Anträgen 
stehe ich Ihnen gerne unter folgender Mobilnummer zur Ver-
fügung: Bernhard Schumm, 0171/9621869. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

WFG Schwäbisch Hall
Frische Luft und warme Räume: So heizen und lüften Sie 
richtig
Gerade in der kalten Jahreszeit verbringen viele Menschen 
mehr Zeit zu Hause. Doch wie bleibt es warm, trocken und 
angenehm in den eigenen vier Wänden – ohne unnötig Ener-
gie zu verschwenden? Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Baden Württemberg gibt praktische Tipps, wie Ver-
braucher/innen im Alltag einfach und effizient heizen. 
Ein gesundes Raumklima entsteht durch das richtige Zusam-
menspiel von Heizen und Lüften. Regelmäßiges Lüften sorgt 
nicht nur für frische Luft, sondern beugt auch Schimmelbildung 
vor. Damit bleibt die Luft angenehm und gesund. 
Warum richtiges Lüften wichtig ist
In einem Haushalt mit mehreren Personen entsteht täglich viel 
Wasserdampf – etwa durch Kochen, Duschen oder Atmen. Bleibt 
die Luft feucht und stickig, kann das zu unangenehmen Gerüchen 
und Müdigkeit und sogar zu Schimmel führen. Kurzes Stoß- oder 
Querlüften bringt schnell frische Luft hinein und die feuchte Luft 
hinaus.
So einfach geht es:
•	 Mehrmals täglich lüften: Im Winter reichen meist drei bis 

fünf Minuten Stoßlüften, im Frühling oder Herbst sind zehn 
bis 20 Minuten besser.

•	 Direkt nach Entstehung der Feuchtigkeit lüften: Duschen, 
Kochen oder Schlafen erzeugt Feuchtigkeit, die sofort nach 
draußen sollte.

•	 Luftfeuchtigkeit im Blick behalten: Ideal sind 40 % bis  
60 %. Ein Thermo-Hygrometer hilft, die Werte im Wohnbe-
reich im Auge zu behalten.

Heizen und Lüften gehören zusammen
Alle Wohn- und Schlafräume sollten tagsüber mindestens  
16 bis 18° C warm sein, auch wenn sie selten genutzt werden. 
Ausgekühlte Räume begünstigen Kondensation und Schim-
mel, deshalb sollte man darauf achten, dass die Räume nach 
dem Lüften wieder diese Temperaturen erreichen. Außerdem 
sollten Heizkörper und Wände nicht mit Möbeln zugestellt 
werden, damit die warme Luft optimal zirkulieren kann.
Verbraucherzentrale hilft
Wer sich unsicher ist, kann sich individuell beraten lassen – online, 
telefonisch oder direkt in einer Beratungsstelle vor Ort. Termine 



können Sie über unsere bundesweit kostenfreie Hotline 
0800/809802400 oder direkt beim Klimazentrum unter 
07904/9459910 vereinbaren. Mehr gibt es auf www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.de. Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie.

Mit der Sonne rechnen – mehr Unabhängigkeit, weniger 
Kosten!
Informationsabend für Unternehmen und Privatpersonen 
am Campus in Künzelsau
Wie können Photovoltaik, Batteriespeicher und Wärmeerzeu-
gung wirtschaftlich, effizient und zukunftssicher eingesetzt 
werden – im Unternehmen ebenso wie im privaten Haushalt? 
Antworten auf diese Fragen bietet eine Informationsveranstal-
tung der Kompetenzstelle für Ressourceneffizienz KEFF+ der 
Region Heilbronn-Franken zusammen mit dem Klima-Zentrum 
Hohenlohekreis. Die Präsenzveranstaltung richtet sich an In-
teressierte aus dem gesamten Hohenlohekreis, Main-Tauber-
Kreis, Landkreis Schwäbisch Hall sowie dem Stadt- und Land-
kreis Heilbronn.
Der Informationsabend richtet sich an Unternehmen sowie 
Privatpersonen und fi ndet am Mittwoch, 25. Februar 2026, am 
Künzelsauer Campus der Hochschule Heilbronn, Gebäude G 
(Daimlerstraße 20, 74653 Künzelsau), statt. Gestartet wird um 
17.00 Uhr mit einem Marktplatz rund um das Thema Photo-
voltaik: Zahlreiche regionale Unternehmen aus der Photovol-
taik- und Batteriespeicherbranche aus dem Hohenlohekreis 
präsentieren dort ihre Lösungen, Produkte und Dienstleis-
tungen. Der Marktplatz bietet Raum für persönliche Gesprä-
che, erste Orientierung und Vernetzung.
Das Vortragsprogramm beginnt um 18.00 Uhr im Audimax. 
Nach einer kurzen Einführung zum aktuellen Ausbau- und Ent-
wicklungsstand der Photovoltaik in der Region folgen Fach-
vorträge von Referenten aus Forschung und Praxis:
 • Robin Bahr (Julius-Maximilians-Universität Würzburg) gibt 

einen Einblick in das Recycling von Lithium-Ionen-Batterien 
und in die Möglichkeiten einer zukünftigen Kreislaufwirt-
schaft.

 • Andreas Chalupa (Chalupa Solartechnik GmbH & Co. KG) 
zeigt hochrentable und fl exible Batteriespeicher für gewerb-
liche Anwendungen auf.

 • Alexander Beck (KlarModul GmbH) beleuchtet die Themen 
intelligente Sektorenkopplung von PV, Speicher und Wär-
meerzeugung und wie man eine maximale Autarkie mit 
höchster Wirtschaftlichkeit verbinden kann.

 • Joachim Schröder (Klima-Zentrum Hohenlohekreis) gibt 
einen Einblick in das geplante Projekt „SolarHub“ für die 
Gemeinden Künzelsau und Öhringen.

Bei der anschließenden Gesprächsrunde mit den Referenten 
und den Experten des Zukunftnetzwerks Heilbronn-Franken 
werden aktuelle und zukünftige Themen wie Energy Sharing, 
Sektorenkopplung, bidirektionales Laden, EEG, Einspeisever-
gütung und neue Geschäftsmodelle diskutiert. Auch Fragen 
aus dem Publikum sind ausdrücklich willkommen.
Die Teilnahme bietet allen Interessierten eine wertvolle Gele-
genheit, sich umfassend über technische Entwicklungen, wirt-
schaftliche Chancen und regulatorische Rahmenbedingungen 
rund um Photovoltaik und Batteriespeicher zu informieren – 
praxisnah, regional und zielgruppenübergreifend.
Anmeldung erforderlich unter folgendem Link: https://eveeno.
com/mit-der-sonne-rechnen

Hausnummer,
Briefk asten 

und Klingelschild 
sollen  lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor:
Sie brauchen mitt en in der Nacht 
einen Arzt – oder sonst schnelle 
Hilfe. Ist Ihre Hausnummer gut les-
bar? Und auch der Name am Brief-
kasten oder Klingelknopf? Nur so ist 
gewährleistet, dass Sie jederzeit er-
reichbar sind, wenn Sie dringend 
Hilfe benöti gen. 
Auch Brieft räger und Zeitungszusteller 
sind für eindeutige Beschriftungen 
dankbar.

Abfallbewusstsein zeigt sich bereits beim Einkaufen!!!

VOLLAUFLAGE
MITTEILUNGSBLATT KIRCHBERG/JAGST

In der Kalenderwoche 7/2026 
(13.02.2026) wird das Amtsblatt der 

Stadt Kirchberg/Jagst an alle Haushalte 
verteilt (Druckaufl age 1.880 Stück).

Diese erreichen Sie günstig zum 
normalen Anzeigenpreis von 0,90 Euro
je mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium 
für das lokale Geschehen wird das Mitteilungsblatt

mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige 
allerhöchste Beachtung!

direkt beim Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0
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Stadtkasse Kirchberg

Derzeit ist die Stadtkasse des 

Rathauses nachmittags ge-

schlossen. In dringenden Fällen 

kann selbstverständlich ein Ter-

min vereinbart werden. 07954/ 

9801-23
Vormittags ist die Stadtkasse zu 

den üblichen Öffnungszeiten er-

reichbar.
Wir bitten um Verständnis.

Stadtverwaltung Kirchberg

Leben retten im Doppelpack: Zum Jahresstart 

zu zweit zur Blutspende und exklusive 

Happy Socks im DRK-Design sichern.

Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 2026 zusammen mit einem 

Freund/einer Freundin zum ersten Mal beim DRK Blut spendet, 

kann sich auf exklusive Socken freuen – gemeinsam entworfen 

mit dem bunten Kultlabel „Happy Socks“.

Nächster Termin:
Donnerstag, den 05.02.2026

von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr 

in der Festhalle, Crailsheimer Straße 34

74592 Kirchberg an der Jagst

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

So läuft eine Blutspende ab: 

Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich 

(alkoholfrei) trinken. Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 

anmelden. Medizinischen Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine 

Laborkontrolle und ein ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob 

gespendet werden 

darf. Es folgt die 

Blutspende und im 

Anschluss die wohl-

verdiente Ruhepau-

se mit leckeren 

Snacks.
Weitere Informatio-

nen rund um das 

Thema Blutspende 

unter www.blutspen-

de.de oder telefo-

nisch kostenfrei un-

ter 0800/1194911. DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen

Kirchberger
Wochenmarkt

Am Freitag, den 

30. Januar 2026
von 14.00 – 16.00 Uhr

im Foyer der Festhalle.

Herzliche Einladung zur gemütli-

chen Kaffeestunde mit feinen 

selbst gebackenen Torten und 

Kuchen.

REGIONAL und FRISCH auf den 

TISCH!

Öffnungszeiten Rathaus

Das Rathaus ist für den Publi-

kumsverkehr wie folgt geöffnet:

Montag bis Freitag:

8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Montag:
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Donnerstag:
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wir bitten die Bevölkerung, 

diese Öffnungszeiten zu be-

achten.



Stadt Kirchberg an der Jagst
Landkreis Schwäbisch Hall

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

Leitung der Stadtkasse 
(80 %)

(m/w/d)
Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer 

Homepage unter 
www.kirchberg-jagst.de, Karriere.

Egal ob Quereinsteiger oder Profi
Wir suchen Sie als Immobilienberater (m/w/d)

für unseren Standort in Crailsheim. Wir geben
Ihnen die Chance Teil unseres Teams zu werden.

Sie arbeiten selbstständig, bei freier Zeitein-
teilung. Wir garantieren ein hohes Maß an 

Zufriedenheit, nicht zuletzt bedingt durch ein 
hohes Einkommen. Hausinterne Schulungen und 
eine gründliche Einarbeitung sind bei uns selbst-
verständlich. Interessiert? Dann vereinbaren Sie

doch einfach einen Gesprächstermin.

Tel. 07951 47 99 964
jobs@garant-immo.de

Mehr als ein Makler.

Systeme für  ElektroLABOR ElektroAUSBILDUNG ElektroMONTAGE

Ihr Profil:
• Metallfacharbeiter, genre auch Quereinsteiger
• selbstständiges, sorgfältiges Arbeiten
• idealerweise Erfahrung in der Herstellung von Türen und Fenstern aus

Aluminium-Systemprofilen

Ihre Aufgaben:
• Mechanische Bearbeitung von Komponenten aus Metall und Kunststoff
• Fertigung / Montage von hochwertigen Metallelementen

Wir bieten:
• einen interessanten Arbeitsplatz
• leistungsorientierte Vergütung
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• Mitarbeiterbenefits

Arbeitsort in 74572 Blaufelden / 74585 Rot am See

METALLFACHARBEITER (M/W/D)

THE CHOICE OF ENGINEERS

Hermann-Rapp-Straße 40 | DE-74572 Blaufelden
Tel. 07953 882-0 | www.hera.de

Ein Unternehmen der Zech-Gruppe

74572 Blaufelden
Info@zech-gruppe.de

WIR HABEN DEN
JOB FÜR DICH!

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfefef ld

07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

Voll-/Teilzeit in Gammesfeld und/oder Wiedersbach

LKW-Fahrer
(m/w/d)

Straßenbauer
(m/w/d)

Tiefbaufacharbeiter
(m/w/d)

B NBEN DEN
DICH!D !DD

T A X I
Schulz e. K.

Krankenfahrten
Chemo-, Dialyse- und
Bestrahlungsfahrten

freundlich, 
zuverlässig
hilfsbereit

Vertragspartner
aller Kassen

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir 
Fahrer (m/w/d)

07935/418

Seit 1981 in Ihren Diensten

  

  

DS – Der Seniorendienst GmbH, Kirchenweg 32 

74599 Wallhausen Tel.: 07955 389835   

 info@ds-der-seniorendienst.de 

  

  

Wir suchen
1 Fahrer m/w/d
AZ:  morgens/abends 

in Absprache

1 Reinigungskraft m/w/d
für das DS-Haus
AZ:  Mo. bis Fr. ab 17.00 Uhr 

jeweils auf 603-Euro-Basis

Menschen
erreichen

war nie so einfach. 

Anzeigen schalten im Mitteilungsblatt:
anzeigen@krieger-verlag.de

– Ihr Informationsmedium für das lokale Geschehen.


